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Der direkt gewählte Abgeordnete für Nürnberg-Süd und Schwa-

bach Michael Frieser, MdB weist auf die besondere Bedeutung

der Reform für Nürnberg hin.

„Mit der Neuausgestaltung von ALG II haben wir nicht nur die

Hilfe für Langzeitarbeitslose verbessert, sondern mit einem Un-

terstützungspaket von 1,6 Milliarden Euro vor allem die Zu-

kunftschancen für alle Kinder erhöht und zugleich eine Entlas-

tung für unsere Kommunen erreicht. Wir haben damit sehr viel

mehr getan, als uns das Bundesverfassungsgericht mit seiner

Forderung nach transparenten Regelsätzen aufgetragen hat“,

stellt Michael Frieser direkt nach der Abstimmung in Plenum

des Bundestages über das Ergebnis der „Hartz-IV-Einigung“ des

Vermittlungsausschusses.

Die Kommunen seien dabei ein besonderen Partner in der Sozi-

alpolitik. Vor allem sie hätten die Kompetenz vor Ort, den Men-

schen zielgerichtet, sachgerecht und effektiv zu helfen. „Bei die-

ser Aufgabe haben wir uns als Union verantwortungsvoll für un-

serer Städte und Gemeinden gezeigt: Wir entlasten sie nicht nur

finanziell, sonder greifen Ihnen auch bei der Aufgabenbewälti-

gung unter die Arme,“ so MdB Michael Frieser dafür Zahlen pa-

rat. Lege man einen Zeitraum bis 2020 zu Grunde, ergebe sich

aus heutiger Sicht ein Finanztransfer von ca. 54 Mrd. Euro vom

Bund auf die Kommunen: rd. 15 Mrd. Euro Kompensation für

Pressemitteilung
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Bildung und Teilhabe durch zusätzliche Bundesbeteiligung an

den Kosten für Unterkunft und rd. 38,9 Mrd. Euro durch zusätz-

liche Übernahme von Kosten der Grundsicherung im Alter.

„Nach der ALG II-Reform ist es nun auch an der Zeit, die Neuge-

staltung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente in Angriff zu

nehmen“, so Frieser. Damit soll die Wiedereingliederung von

Langzeitarbeitslosen auf den Arbeitsmarkt effektiver, effizienter

und besser gestaltet werden.
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